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Uo. 2r. Mc « -üz§, L«N 2ittn May ,798«
Wöchentliche OstFriesisch«

KnMe« mS Rachrichlen.
Avertissement s.

i Da bey dem starken Anbau in der Mberkedknger Wvgtey Amtskeer , die Anlegung einer neuen Mahl - unb Gelds ' Mühle Hr uöthig erachtetworden , dazu sich auch bereits Liebhaber gemeldet haben , so soll diestrhalbeine Licitatron abgehalten , und der Bau einer solchen Mühle auf dem hohe«
Heidfelde zwischen dem sogenannten Flachsmeer und Peter Campen Cvlouat tm
Löteinfelder Belm , auf eigne Kosten des S « treprenneurs , einem Particulier , ge¬gen eia jährliches Windgeld , und nach den in Termins vsrzulegenden Lvnditivne«
überlassen werden.

Diejenigen nun , welche zum Ban dieser Mühle Lust habe» möchte«»können sich am iten Juny cur . als am Frcytag Vormittags um io Uhr hie-
selbst auf der Königlichen Krieges , und Domamen - Kammer kinsinden, Conbitivs
u-es vernehmen und ihr Reeognitions - Gedoth eröfnen , da sodann der» Meistbie¬tenden , welcher hinlängliche Caution steilen muß , unter Borbehalt der eiuzuho«lenden allerhöchsten Approbation, der Zuschlag ertheil« werden soll.

Signatum Aurich den 27stsn April 1798.
König! . Preuff . Ostfr . Krieges , und Domainen. Cammer»

2 Da den aus dem Hochsttft Münster eingegangenenNachrichten
z« folge, daselbst an verschiedenen Orten die Viehseuche verspüret worden , und
selbige sich auch in der Grafschaft Marck geäußert haben soll , so wird , um
die Verschleppung dieses Nebels zu verhüten , vor der Hand alles Einbringenvon fremden ' Hornvieh , Haute , Fellen , Haaren , Woge , „ r' gcschwo '

zenen Talg,lohen , gesalzenen , auch geräucherter, Fleisch, Heu , Stroh oder Haxe ! , aus
dem Münsterschen in diese Provinz , nach Vorschrift der beifälligen In»fiructkcmvan, izten April 1769 . § . z bey ioo Rthl -r. und dem Besinken nachLeides - Strafe , auch Consiseatiön der Maaren , h ' emit gänzlich untersagt, wor«
«sch auch die Grenz - Beamte instruiert sind , und Jedermann sich zu achte» hat.Us '

srigens soll der Denumiant , der eine älibertretung dieses Verbots
gehörig zu ernmsen im Stande , die Hälfte der erkauntcn Geldstrafe zu ge-« kssen haben.

Signatum , Aurich , am 8ten May 1798.
KKnigl. Prsuß . Ostfrichsche Krieges , und Dsmürren - Kammer » Sa-



Sachen , so zu verkaufen.
i Vermöge zu Greetsiel und in der Stadt Emden affigirten Sub-

hastglw : .s - Patents mit deyzefügten Cvudttioinbus sollen dcr wcy ! . Msjvrin Ea-

thauna Maria von Ising , gedohrnen von Coens , rz/4 Grasen Lands urttcr

Wirdum , welche aus 656 Gulden in Gold eidlich gewürdiget « erden , sodann

dxey Behserdischheiten , als:
1) von 8 Gulden ro Stüber in Gold jährlich , und ums 8 Jahr Mayde ans

des rveyland Sielrichters Claas Liarcks Erden <r Grasen unter Wirdum,

welche gegen 2 !/r pro kent zu Capital gerechnet, auf z -zv Gulden kn

Gold angeschlagen worden,
2) von 4 Gulden 5 Dtüber in Gold, nebst Mayde ums 8 . Jahr , aus 2 Gra¬

sen unter Lirdum , wovon die dasige Kirche das Dominium utile besitzt,

so auf 170 Gnldm in Gold , und

Z) 22 Gn den 7 1/2 Witt in Gold , nebst Mayde ums 8. Jahr , aus des myl.

Rechenmeisters Conrina Erben 10 Grasen uuter Hamswehrum , so auf

881 :/2 Gulden in Gold angeschlagen worden,

am 16 . und 2g . May nachstkünftrg auf der hiesigen Amtgerichtsstube , sodann am

Zo. ejusd . zu Wirdum in des Gaßmirths Abraham Lämmer« Hause , subhasliret

und denen Meistbietenden , salva Approbatione , des hochlöbl. Pupillen - Cvllegii

und des wohüödl. Magistrats zu Emden , zugeschlagen werden.

Taxa und Conditivnes sind sowol aus dem hiesigen L'mtgerichte , als bey

dem Justizeommistario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr

abschriftlich zu bekommen.
Etwaige unbekannte , aus dem Hypothrkenbuche nickt «onstirenbe, Real-

Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche refpective ei» Dienstbarkritsrecht zu

haben vermeinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in Termins melden;

widrigenfalls sie damit gegen die neue Besitzer, und in so weit sie das Grundstück

zc . betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Pewsum , am König ! . Amtgerichte , den gssten Apri ! 1798.

r Vermöge zu Krertsiel und auf dem Amtgericht « zu Emden affigirten

Snbhastations - Patents , mit beygefügken Cvnditiontbus , sok des weyIandHavs-

rnanns Hinrich Ryssen Erben Haus und Garten cum Annexis auf dem Schoner,

thcr alten Deich , so auf 40s Gulden in Gold eidlich gewürdiget worden , am Zl.

May uächstkünfrig zu Grimersum in der Braveres subhastint und dem Meistdie.

lenden , salva Approbatione judicii , zugeschlagen werden.

Taxe und Condittvnen sind sowohl auf dem Amtgericht« , als bey dem

Zustizcommissario und Ausmiener Schelten zur Einsicht «nd für die Gebühr ab¬

schriftlich zu habe». Et.



Etwaige unbekannte ans dem Hypothekenbuchs nicht constkrende Real Prä¬

tendenten , imgleichen diejenigen, weiche ein Dievstbarkeitsrechk zu haben vermei¬

nen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in Lermino weiden ; widrigen¬

falls sie damit gegen den neuen Besitzer uvö in so weit sie das Grugdflück betref¬

fen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Pewsum , am König !. Ämtgerichte, den28 « April 1798.

z Da dir auf den 2i st >u dieses in Loppersum bei dein Herr « von der Offen

avgeseßre Ausmienerry gew ff r Ursachen wegen nicht abgedaiten werben kann, so wird

hiedurch bekannt gemacht , daß soiche am Donnerstag , den 24sten dieses , vor sich
gehen werde.

4 Der Goldschmidt Krehlmg in Leer ist willens bas von ihm selbst be¬

wohnte gut eingerichtete, außer den unteren Zimmern oben noch mit 2 geräumi¬

gen Stuben versehenes Haus , welches , da es vorne mitten i » Leer an der soge¬

nannten Peperstraße liegt , und durch d - n Gang nach hinten heraus nicht weit von

dem EinZström enlfernt ist , besonders zur Handlung sehr geschickt zu seyn scheint,

am rSsten May aus der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

s In Markrchave will der Gericht-Wiener Atrchsm Engelbarts sein da¬

selbst an der Rslen - Straße belegmes Haus rmd Garten den Ktw Isny in Vogt Ned-

berManus Bchsusnugiöffeurirchverkaufen lassen.
LonditiSLeusind beydem AÄktisns - Csmmiffair Reuter erozus'hen.

6 Vermöge des bey diesem Amtgerichte und im Amte Emden afsizirten

TubhastationS . Patents , welchem Conditionen und Taxe angehefttt worden,

und die bey dem AuLmlmer Schelten «tngesehen werden können, soll das , den

Erden des weyl. Wilhelm Geerdes Srvsr .'e zu Gtapelmohr bis jetzt noch i»

communion justehenbes Warfhaus und 2 Bauacker Behuf der , unter ihnen

demnächst vorzunrhmmdeu Theilung , den 9ten Iuny in Skapelmohr öffentlich

subhastiret , und dem Meistbietenden , vorbebältlich gerichtlichen und Obervor-

mundschafrlichen Consensus zugeschlagen werden. Liebhaber werde « daher am

stedachren Tage zum Kaufe aufgefodert . ES ist gewürdiget auf 1814 si« 5 Stbr»

holländisch.
Signatum , Leer im Amtgerichte den / ten May 1798,

7 Es wollen die Herren Vierziger Johann Bödeker und Hmrlch Jaussea
Bleecker jeder zwry Sechjehrtts . ,ie , sodann der Vierziger Herr Janu Lnirjeus Reui,
und ser Hafenmeister Dirk Meoneo , jeder eia Sechlchnthetl Anheil an de« gegen-
w! tiz im Hafen zu Emden liegenden üo Rockeaiasten großen K fflchrffe de Vrouw

Martha gmamit , welches bisher v »m Schiffer Sicke Risius grfüh k worden , öffent¬

lich durch dg- Vergantung - ,Departement zu Emden am istea Jans verkaufen lassen.
3
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8 Der Dsnrmud über IarokjJanffrn KMrrkn Hossgaff , Virck HsmiHs hgr
KM , will Bit BewiiligLitg d -s wohllöbi . Amtgerjchts sörrhavd Hsusgeräthe , als
Aiüaea , Lianen , Kupfer , Mrssi ^ s , Bett Md Brttsrwaad , Pferde , Wagen , EZde,
Pflug , Kühe , Jungvieh , Speck , Fett , vrrschredeues Ack r - auch Milchgeräthe , und was
ferner vschLndrn , öffentlich durch den Animierter Euckm ausmjenea lassen . kiethaLer
wellen sich am bevorstehevden 22stes Map des Vormittags ro Uhr daselbst emMea
uv- nach GcsüÜra Menen. Esens , den lOlsvWay 1798-

H. Errckev , BusMicner.

9 Des meyl . HauFMMKs Frserich Olmcn in Upleward WMwe Affe PH.
Hrrlin ist freywillig gesonnen 16 Milchgcbende Kühe, ! und Jungvieh , H Pferde,
4 Wagen , 6 Lggen , Pflüge , Melldrst mit Mn dazu gehörenden Hausmanns-
und Milch - Geräihschsst , allerhand Hausgeräth , auch g Stell Bettzeuz , meh¬
rere hundert Pfund Speck , am 2Z May des Morgens y Uhr in Upleward öffent¬
lich verkaufen , und am Lasten May des Nachmittags daselbst imWirthshause um

gefähr Lo Grasen Grünland verheuern zu lassen.

rs Sr . hschgrafl . Gnaden , der Herr ReiHSgrsf und Herr von Schön-

durz sind Willens , Ihre auf dem Schlosse zu Dornum befindliche Effekten am

4>ten Iumi v'ä-chstkünstkg öffentlich , der ALsmienex - Ordnung gemäß , verkaufea

zu lassen.
Diese Effekten bestehen in allerhand zum Therl modernen nnb neuen Mö¬

beln von Mahagony , Holz , als Spiegeln , Tischen , Stühlen , Schränken rc. fer,
« er in allerhand Gemälden , Betten mit Zubehör , sächsischem Psttellain , englt»
scheu Gläsern , sodann Marmortischrn , Fenster - Behängen , und was weiter ror«

Händen ist , wobei .nur noch bemerkt wird , datz auch schöne chinesische Tapeten,
desgleichen ein complstrs Billiard , und vielleicht auch verschiedene Daumaterla,
Neu feilgedoten werden sollen.

Kauflustige werden demnach ringeladen , am besagten Tage , Vormittags
« m 10 Ahr sich Hieselbst in Dornum eiuzufindeu.

Dornum den 4tcn May 1793 . Gittermann , Ausmiener.

r r Vermöge des vor der hiesigen und Amtgerichtsstnbe zu Wittmund affst

Akten Subhastativns . Patens und demselben beygefügkev , auch bep dem Lnsmist
der Euckcn einzufehcnden Conditioneu , soll die dem Schiffer Dirck Frerichs zuste¬
hende , beim Deich zwischen den Grörminger Häusern und Alt - Harrlinger - Eyhs
delegene Warfstätte nebst Gartengrund , sodann plus minus ein HM D -kmalh
Landes , zusammen eidlich auf 1050 Gulden in Gold gewürdiget , kn einem einzi¬
gen Termin , den rsten August insteh -end , des Nachmittags um 2 Ahr aut dem

Stadchanse ivEssrrs fcflgcboten , und mit 14 tägig er gerichtlichen Apprcdatic -n,
dem
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dem Meistbietenden zugeschlagen werden , und zwar mit der Mrwärumlg - daß
nach Bb ' sufües Termins auf nachher einkommende Gebote nicht weiter restectiret
werden wird » Signatum Esegs im Am törichte , den SZste« April 179 » .

Bsllmg»
ir Vermöge des beh diesem Amtgerichte und dem zu Aurlch afflgirtes

Gubhastations - Patents , welchem Cvnditiones und Taxe angeheftet find , und die
dry dem Ausmiener Schelten eingesehen werden können , soll daS dem Zaun Hrnrich
Börchers und bessert Ehefrau Lümke Warnties zustshende Haus und Erbpachtsland
in den A ; Wemathen zu Warsingsfehn , welches eidlich auf 1450 Gulden in Gold
gewürdiget ist , den sten Julii eure , in Emme Garrels Hause auf Warsingsfehn
öffentlich subhastiret und dem Meistbietenden , vsrbehältlich gerichtlichen Csnserr,
sus , zugefchlagen werden . Liebhaber werden hiezu aufgefordert.

Da auch über das Vermögen vorerwähnter Eheleute der generale CoucurZ
«röfnet worden , fo werden Aste und Jede , welche an besagte Eheleute aus irgend
einem Grunde Anspruch zu haben vermeynsn , hiemrt edictaliter ssrgelaben , sol¬
che innerhalb 9 Wochen , spätestens in Termins den loten Jul . kurr . bey diesem
Amtgerichte anzugedsn . , widrig -nfasts sie damit von der Maffe und gegen die zur
Pereeptiou kommende Gläubiger präcludirt werben . Etwaige Pfand - Inhaber
müssen solche bey Verlust ihres Pfandrechts , spätestens in Lermirw präklufisv dey
dem Amtgerichte anzeigen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den uzsten April 179F.

iz Hinrsch Krelmg ist Willens , feine von ihm selbst gebrauchte , zu
Jemgum stehende , im Jahre 1777 und 78 zum TheU aus Eicken und Hamburger
Greinen Holz neu erbarme mit 2 paar Mehl - und 1 paar Barksteincn versehene
Midie , welche die Gerechtigkeit hat , Rocken , Weizen , BuHwrizea , Gerste rc»
wie auch Barck zu mahlen , mit Wohnhaus . Scheune , Bude und Garten , dem
Meistbietenden zu Jemgum in des Wogten M - mrs Behausung , am Donnerstage
den 7ten Juny des Nachmittags um 2 Uhr öffentlich verkaufen zu lassen » Die
besfälkige Bedingungen sind vorher » bei dem Auömrener Bcenskamp gratis etn-
zusehen.

14 Ans gesuchten nrrd ertheikten gerichtlichen Cousins will der Stadt - usd
Gerichtsdicner Tobias Remmerssiin am hohlen Wege , Norder Amts , belogenes
von weiland Daniel Mrnoth herröhrendes Haus und Garten , am Uten Zunyr
a . c . des Nachmittags s Uhr im Weinbaus « durch die zeitigen Aedilis Rathsvrr»
wandte Wenckebach und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Auch will derselbe seine beyden hier in der Stadt Norden , resp . im We-
sterkiuft 2te Rott No . ; ^ 6 an der Syhl und kleinen neuen Giraffe , und im We-
Ktrkiuft Ste Rott No . 4 )7 . au der Kirchstrasse belegeuen Häuser und . dazu gchöri»

geu
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gen Garten , am gedachten Tage und Orte , durch benannte Aedlles öffentlich ver¬
kaufen lassen.

G -rrchfalls will der Jann Dirks Kruse et Cons. das an der Herkngstraffe
im Süderklust Zte Rott Ns . 2Y8 . stehende Haus und Garn » am uten Jm -y
a . c. des Nachmmags r Uhr im Wernhasse hitselbst durch benannte A - bilesöf,
fentlich verkaufen lassen.

Dann will auch der hiss. Bürger und Zlmmermekstsr Ferd. Haussen Pichler
das im Nvrderklufr ^ te Rott No . 6,- 9 . an der großen Mübenstraße stehende Haus
und Garten am nedmijchen Tage durch gedachte Aedllie öffentlich vrrkauftn lassen»

Endlich will auch der Senator Wenckedach sein an der Ussenstraßeim
Westerkluft r ste Rott No . zir . b - legenes Haus , so von dem Juden Schulmeister
Cohen heueriich bewohnt wird , am mehrgedachtesTage und Arle öffentlich im»

xaufen lassen. Norden den isten Map 1798.

15 Am Dienstag den Zten Junius werden in Emden auf dem Rathhaust
L !« Bücher des weiland Herrn Predigers Adrian Schieooigt öffentlich verkauft,
wovon der gedruckte Catalvgus allda bey dem Buchdrucker C. Wsnthin und in Au«

rich dey Herrn Buchhändler Wmter , in Leer b . y dem B ichdinder Nellner, I»

Norden bey dem Buchbinder Christ . Neumann zu haben sind.

16 Auf erhaltene gerichtliche Commission sollen des Weyert Heinen Sas¬
sen kn Wichte beschriebene Güter , als HauSgeräth , Stühle , Schränke, ein«
Wanduhr , Betten , eine Kuh nnd z Stück Jungvieh am Dienstag den aasten die¬

ses, zu Befriedigung deS Herrn Predigers Kettwick, Org . Böniuq und des Juden

Jos Salomons, bey seinem Wohnhaus« in Wichte öffentlich verkauft werden . Derum

- en löten May 1798.
i ? Dis Erben der weiland Frau Pastorin Wolicken , Herr Amtmann Rö¬

sing et Consorten , wollen mit Bewilligung des wohllödl. Stadt - und Ämtgrrichts

folgende Immobilien , als:
a) l Kirchenstuhl in der Esenrr Kirche von z Sitzen , so eidlich auf ss Reichs«

thaler courant,
b) 1 Kamp , groß geraume 3 Diemath , bey EsenS , so eidlich auf Z7oReichs-

tyaler taxiret,
in brey .' n von 14 zu 14 Tagen abgekürzten Terminen , als den Zten und ryten
Junii , sodann den zten Julii deS Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus«
in Esens durch den Aasmirner Eucken dajelbst fetlbteten, und im letzten Termins
dem Meistbietenden, mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation in Hinsicht der
Mmoreanen stehend fest « verkaufen lassen . O « hilvon entworfenen CvnditioneS
siad dey gedachtem Ausmiener gratis einzusehea , und für die Gebühr abschriftlich
-u haben. EsenS den izten Mch 17- 8- H- Cuckea , Ausmiener»

18
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ly Ans ert heilte gerichtliche Commission will der Herrschaft ! . Zimmermei.
sisr Dirk Hinrichs zu Loga allerhand Mobilien , a !s Lischt , Schränke , Stühle,
Uhren , Betten , Leinen , Zinn , Kupfer , einige kupferne Theemaschienen, pvr-
cellainene Aufsätze , drko Service und Theezeug , imglelchen eine Quantität Speck,
und was sonst zum Vorschein kommen wird , am isten Jrmy öffentlich bey seinem
Hause -zu Loga verkaufen lassen . Sommer , Auömiener.

2 » Am sgsten May , als am Donnerstag , will Hinrich Ulser in demWe-
stermarscher Krug allerhand Frauenkleidungen , Leinwand , Gold , Silber , und
was mehr verkömmt , öffentlich ausmiencn lassen . Norden den iZttn May 1793.

Thoden vvn Belsen.

Gelder , so arrsgedoten werden.
i Der Vierziger von Senden in Emden , als Vormund , hat sogleich szzo Rth .'

in Gold gegen 4 pro Cent auf gewisse Hypothek aukzuthun ; wer davon gedient
seyn will , melde sich je eher je lieber.

Citationes Credirsrum.
, Bey demGkadtgeriffte zu Emden sind ad mstaiffiam bei tv ' ilsnd Bäckermei«

ster« Eppe Gecr-ds Barenborgs Witlwe Fv ' cke Eiben de Aries daselbst , Edictales wi«
der Alle und Jede , welche auf das dusch Provorankiun von dem Franz C !er klivat .m
anerkavste Haus arssr d m alten Neuen Lhor in ksmp . 18 - Mo. 7 . aus irgend eini¬
gem Grunde einen Mal - Anspruch , Servitut , Forderung oder Räherkauft recht zirhaben verwevnen, euw Termino von Z Monaten , et reprodmt . präclus. auf den § t«r
Junit nächstkänftig des Dormittags um 10 Uhr , bey Strafe eine« immerwährendenSttll . chweigen« und der Präelustsn erkannt.

s Beym hiesigen Amtg' richte ist Litatio edkctali« zur Angabe und Justifiea«klon wider Alle und Jede , welche auf den durch weiland RoeIfJanssrntmMayi78f
öffentlich erstandenen und im Iuly desselben Jahre « an die Gebrüder Poppe und GosseHeyen cedirten , dem Letzteren aber , nachdem der Poppe Hexen im Jahre 1790 . sei«uen halben Anth il an se ligem abgetreten , zum alleinigen Eigenthnm gewordcnen,tu Campen belegemn Heerd , bestehend an« einer Behausung, Lcheune , Garten und

ösz
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Sz; Crastn LcAdeS , Me« Lrsxruch , FskLernng , Erb , KLHsrkan-fs . ME « ,
keire - oder chußiger Recht zuhckM veWepnen , cmnMWinsrsn es Wvchon ei prL-
cftsirs auf dm L .eaJmriLLHMnftig, bey Strafe elmr ftnwLrwährjkdm SÄ .chrsrj«
«a« / rrkauur.

Pewsum SM KZüigl. AmtgrrichLe , des § ken März 1793.

? Bey dem hvchgrLfl . Gerichte zu Dornum sind wegen des M , des weilach
Hausmanns Frcrich Jansien Wittwe Antje Alts zu RerrMim und deren Lohne, Dar-
Heeren Frcrichs , vermöge gerichtlich vollzogenen Kauchricfts vom i7ten Jan. a . pr.
vsn dem vormaligen Kaufmann , CHirvrgo Georg Wericher WMencamp , privatim
angekauften , anfänglich zum Etablissement für gedachten Tiard Heeren Aririchs be,
stimmt gewesenen, mmmchro oder dem altern Sohne besagter Wittwe Ihm Frei/chs
übertragenen Hause « und Gssthofes cnm snnexis am Markt zu Dornum auf Ansuchen
der Zrcrich Jsnsseuscheu Witiwe und deren Sohnes, JHrw Frcrichs die gewöhnlich
Ebrctslcs erkannt ; Unv werden demnach Alle und Jede , welche auf dieses Immobile
oder dessen Kaufgeld irgend ein gen Real - Anspruch , als Erb - Eigenthums - Pfand,
Nähcrkauss - dm Nutzung «- Ertrag schmälerndes, und gletchwol durch kein in die M,
gen fallendes Kennzeichen bemerkbares Dienstbarkeit« > oder soustiges dingliches Recht zu
haben vermeynrn , hiedmch verabladet , solche ihre Ansprüche innerhalb Z Monate» ,
und längste» « am 7tm Junius nächstkünftig , Vormittags um 9 Uhr , entweder per,
Onlch oder durch zulässige Mandatarien, wozu denen , welchen es hiesigen Orts a«
Bekanntschaft fehlt , die Justltz - Commissarien Hedden und v. HaliM in Hage hicniit
-orzeschlagen werden, Hieselbst anzugeden und nach .uweiscn , unter der Verwarnung:

daß die Ausblechende mit ihren etwaigen Real >Ansprüchen an das Grund«
stück präcludirct , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen
den jetzigen Besitzer Jhno Frerichs , als diejenigen , welche die Aufgelder
zu empfangen haben , auserlegtt werden solle

Gegeben Dornum am hochgräfl. Gerichte , den 2/ßen Febr. 175s.
v . Halem.

4 Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Goldschmidts Al«
kevtns Edden Citatlo edlctalis wider Alle und Jede , welche auf das im Oßerkluft,
4te Kott , sub No . 67 . am Neuen Wege stehende , von dem Jacob Swomann amäleir
März 176? . tin Weinhause Hieselbst an Provocanten verkaufte Haus nebst Garten»
sodann auf einen , an der Hinterlohue Gelegenen , in demselben Jahre von Jacob
Stromann an Jacob I . Silomon , von diesem an Oft ? H Taa ^s , und von diesem
an dea Pro .' veantcn privatim verkauften Acker ein -EliMhums - Pfand, Dienstsa keits«
Benäherungs- oder sonstiges Rea 'rechl und Forderungen zu haben vermeynen j cm
termino reprsductionis et anuotativnis von z Monaten et präclusivo aus den 20M
Juni! s . c . Vormittags um ic> Uhr , untsr der Verwarnung, erkannt:



- aß He AuMeibende mit ihren etwaigen Real . Ansprüchen und zmomuA-
gen ans bemeidrtes Haus und Garten und den Aster prä -ludire! Md des«
halb zum ewigen Ltillschweigen verwiesen werden solle«.

Signatum Nvrdä in Curia , den ? ten März 1798.
Amtsvstwaiter , Bürgermeister Md Rachj

8 Der Hausmann Siebrarid Himichs besaß einen in der Westermarsch im
Gastmarscher Noti sub Wo . 2 . belesenen Heerd , WM Königs Grashaus genannt,
zu -2 ^ Diemath , sodann besaß der Hausmann Me Müssen mit seiaer SchwesterAalk-en Janffen , des Wert Wvltjes Ehefrau, in Communivn:

2) einen von ihrem Vater, weiland Ja « Itzen airererbke« , ebenfalls in der
Westermarsch im Neureicher Rott , subNo. 4. belesenen Heers zu 44 Die-
mach, von Heie Atzten hrrrührend,

L) eines eben daselbst , sub Ns . 5 . belesenen , irr As. »792. von MarkenIaevbtynvatim anerkau len He rd zu 36 ! Diemath,und haben diese Besitzer , vermöge prsducirtcu Vergleichs , dergestalt eisen Tausch ge«ttoffen , daß nunmehro
r) der Hausmann Siebrand Henrichs Ggenchümer der beyden letztgebachte«Platze a. und b . ., beyde im Neuteicher Rott , sub Wo. 4 . zu44 und Wo .^.zu Diemath Landes , wogegen
L) der Hausmann Itze Janffen und dessen resp. Schwester und Schwager , dieEhekute Wert Wvlri - s und Aaltjen Janffen , in Communivn Eizenthü«ruer des erstgedachte« GrasHaus - Heerdes im GastmarscherRott , s«bWo 2. zu 52 Diemath,- morden find. Besitzers haben nun , um bey diesem Tauschhandel gesichert zu seyn,«in Äufgeboth nachgrsucht , worauf Citatio sdictalis zur Angabe und Iustificskisn wi¬der Ave und Jede, welche aus vorbeschriebM Lrsy Heerde — des zu s - l , »u 44«nd zu ; ü ! DiemathkU cum aanexis , ex captke evebitt , hypsthecae , haeredilatis , re«trattus, strvitutis , reunionis , vel alio lMvtMque jure reali Nnsprüche und FrrLerun-- en zu habe» vrrmey. cn , cum txrmino pon ; Msuates , etpräclusivo auf den 2 ;steaJunius a . c. io Uhr , bey Strafe der Abweisung und eines ewigen Stillschweigen-^ kannt wsrLe«.
Da iübrisens auf den aä a . bemrldeke« Heerd annvch eine von demvorhisnigenKäufer , Hausmarm Jann Itzen , an die Nerkäussere , des Heye Äh en Kinder Vor¬münder , Iavn Harms et Cons. über einen Theii der KaussthillingSgrider zu ZzZü Gl.r ; Str . in Bold ausgestellte Obligation d. d. yten May 177^ im Norder Amts - Hy«pllstekenduch eingetra .- en , wovon noch 4902 Gl in Geld off- n stehen , deren Bezah«jung zwar in etwas nachgewiesen , aber das originale .Document nicht bcyzedrachtwerden kann ; so werden alle dk'jenigen , welche auf diesen eingetragenen Posten, unddas darüber ausgestellte Instrument, als Eigenchümer, Cesstonanen , Pfand - oder(No. 21, TNt) so« -
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sonstige Briessinhabes Ansprüche zu machen haben , hiedurch aufgefordrrt , sich damit
längstens in gedachtem Termins den 2zsten Junius a . c . - o Uhr , bcyN hießen Amt,
gerichte ,u rnciden , und dir originale Verschreibung zu producrien, urit r der Ver -var-
uung , daß sie sonst mit ihren Ansprüchen praUuduet , das Instrument- amorkisiret,
und das annoch offen stehende Capital der gzvo Sn den im Hypvthekenbuchgelöscht
werden soll.

Signatum Norden im König ! . Preuss. Amtgerichte, den LZsteri Febr. 179z.
Hoppe-

6 Von dem KöniglichenAmtgerichte zu Emden werden auf Ansuchen
Kaufmanns Jann Dirks Mayer zu Jemgum Alle und Jede , welche auf das dem
Proov anten von drn Eheleuten Peter Krchimg und Gepke Meyers privatim kersanf-
te , von Dir ? Jans Meyer h ^rührende Haus cum annepis in der langen Straße m
Jemgum , ein Eigenchums - Pfand den Nutzungs S trag schmälerndes , DienMar-
keits - Benäh« ngs - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , hierdurch vorgeiaden,
ihre Ansprüche innerhalb 02 Wochen, spätestens aber am iLtenJunii nächßkünftig,
vor dem hiesige» Amtgerichte anzugeben , und deren Richtigkeit nachzuwetsen , unter
der Warnung:

daß die Ausbleibendm mit ihren Real , Ansprüchen auf vvrgedachtes Hans
cum anmxis präclubiret , und damit zum ewigen Stillschweigen verwiese»
werden sollen.

Gegeben Emd . u im König! . Amtgerichte, den r ;ten März 179z.

7 Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist per Resolutionen! vom r8strn März
jüngst über das sämmtlichr Vermögen des Willem Cornelius Gtadtlavder der generale
ksn urs eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden ; es werden daunenberosämt¬
liche Credikores des Gemeinschuldnersdurch diese Edi tal - Cikakion , wovon i Exem¬
plar bey hiesigem Gerichte, sodann das zwcyte zu Nur ich angeschlagen , hiemit verab-
ladet , ihre Forderungen und Ansprüche »n dieser Concursmaffe, welche aus einem
Hause und Garten , mbst einigen Mobilien bestehet , in Termins kiquidattonks , als
den isten Junii nachstkünftig , Vormittags 9 Uhr vor dem Depot. Nathsh. Röstnzh
gebührend anzumelden

' und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verum«
«ung , daß diejenige « , welche in diesem Termin nicht ersehe nen , mit allen ihrenFor«
derungen an die Masse präcludirt , und ihnen deshalb gegen die übrigen kredilorea
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll . Denjenigen , weich « durch allzuweike
Entfernung oder andere legale Edehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert
« erden , werden die Justitzcommissaiien Schmid , Menckr und Reimers vorgrschiagrn,
an deren einen sie sich wenden , und denselben mit Informativ « und Vollmacht »er,
sehen können.

Signatum Emda in Curia , den zten April 1798.
Juffs Seaatus. de Poltere, Eecrekir.



8 Bey dem Stadtgerichte in Nordesistauf Ansuchen der FoolkeF . Ml,
lemS , Wtttwe des wryland Hausmanns Eiaas Onnen Gerdes, und deren beydcn Töch,
ter Eiscke und Imkr Ciaejsen Citatio edi . talis wider Alle und Jede , welche auf das
denselben von dem Rachsherrn Harmens , vermöge Kaufbriefes d . d . aA ' en hujütz pri¬
vatim verkaufte , im Süderkluft gten Rstk No. 206 . am Neuen Wege stehende Haus
und das daran grämende, an der großen neuen Srafe befindliche zu einer Wohnung
eingerichtete Nebengebäude ein Sigenkhums - Pfand - Dienstbarkeits - Benaherungs,
oder sonstiges Reai - Recht und Fo . derungen zu haben vermeyneu , cum Termins re«
producttollis et annotationis von 3 Monaten et praclusivo auf den aostrrr Juuit a . c.
Vormittags um i -, Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Busdisibende mit ihren etwaigen Rea ! - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemcldte Häuser ^um annexis präciudiret und deshalb zum ewige»
Stillschwe aea verwiesen werden sollem

Signatum Sstordä in Cu ia , den l7ttn Marz 1798' Amtsver .r-alker , Bürgermeister und Rath.
y Der weiland Jako ?, BerenLszu Wolthusen erstand vsr vielen Jahren vo«Ettl'e Ellerörvekein s n per 'eibenVater Ldslph Eüerbreekherr-ührendes

"
WarfhausundKohlgarten daselbst , sub hasta , und reichte solches ab iüiestaio auf feine Ehefrau

EefsteRoeifs und Kinder , Foske , Roech und Jacob Ja obs Wolf.
Ferner kaufte gedachte Wittwe von dem weiland Schulmelster Peter Eppe»

eine» Ackec auf der sogenannten Bleiche daie bst telegen , Ost am Heeuveue, West a»
Drechter Evers Erben Garten , Süd an Jan Tönjrsbeide Aecker, und Nord an Pe¬ter Eüüek depde Aecker jchwettend , welcher bey ihrem Lode auf vrrbemeldte 3 Kinder
erblich öevslsckke

Endlich kaufte der Mit - Erbe Roelf Jawbs ron dem Nanne Ianssen zu Es-
clum und dem Wilim Naunen aus der Hand : ein von den weiland Ebe e icn Jürsea
Jacobs und Greetje Janffen herrührendes Warshaus und Kohlgarten gleichfalls zuDollhusen belegen.

Dey der Erbtheilung kam erst- res Haus im Besitz des Rself Jacobs und Ja.cobJacobs Wolf , der Acker auf der Bleiche hingegen wurde d ^m Letzteren zugewiesen.Im Verfolg tauschten diese Brüder , und erhielt elfterer das ron A . Ellerbrock, und
letzterer das von Jürjen Ia - vbS herrühr-n '

e Haus in Eigenthum.
Als darauf der Roelf Jacobs zuerst , und nach ihm auch sein Kind mit Tode

abgicnM , nahm der Höcker Ir ob Jacobs Wolf zu Wolthusen , als angeblicher
na dster Verwandter , des Rse f Jacobs Hau« cum annexis in erblichem Besitz , und
» av hat als jetziger Sizeukhümer der voraemeldtcn drey Grundstücke zur Kerichftgung
seines Besitztiteis ^ auf ein gerichtliches Aufgcboch angrtragen . Es werden demnachAlle
und Jede , weiche auf diese Grundstücke einigen Reaianfpruch , es sey ex captedomt«
»tt , retractus , ftrvitutis, crediki , oder aus sonst irgend einem Grunde iu haben ver»

mep-
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« Mt » , hierdurch Mckaliler ckürtt und übgeladen . solche Real - Forderungen km»er»
Halb 9 Wochen, längstens aber in Termins den izren Juuy anstehendbey dem hieß,
ge » Gerichte anzugeben und zu j ^ stjfiären : unter der Warnung:

daß die Auffenbk-ibenoen mit ihren etwaige » .Realansprücheu auf diese drey
Grundstücke prs ludiret , und ihnen deshalb ein ewige ? Ltichschweig-u aus,
erleget , sodann auf den Grund der zu eröfnenden Pra - lußons Sentenz Ti-
tnlus poffesfisnis für den Provo . anteu berichtiget werden solle.

MmaH sich Iederman zu achten hat.
Signatum Emden im Up - und Wolthusenschen Gerichte, den 2kerr April

Dluhm.

io Der Heye ksrdeS Rosendahl auf de« Spetzer ' Feh » hat in der Ehe mst
8lse Gerde« ein Stuck Landes , 2 D gwerke breit und 8 Tagwerks lang , vm de»
kvNpLguir der O ^ r - Erbpächter des Spetzer . Fehns Ao. 1764 . in Erbpacht, ueddem»
»öchst eia durch Iannes Rencken Rust zuerst in Erbpacht angenommener Stück Lan¬
der von 2 Tagwerken in der Breite sud 8 Tagwerken in der Länge , von diesem Ruvi
«ms dem Grunde der Anschwellung i» Näderkauf abgetreten erhalten. Bsu dem dar-
«uf « banste » Häuft und dem Laude tzairsu bekommen Johann Friederich Sttvbeck uvd
desftu Ehefrau Antje Heye» Rsftudahl das Haus und au Lande r Tagwerke m btt
Breite , und 8 Tagwerke in der Länge!.
Dassü habe» str dir Hälfte , sachlich

ein halbe « Hau« und an Laude r Tagwerk kr der Brette , lang r Tagwerke«
L» Heye S .rrels privatim verkauft.

Das gemeinschaftliche Haus ist abgebrannt , worauf fowol Gtrobeok als Gar»
reis , jeder drssnders , em neues Haus erbaueten. Der Heye Garrels hat nun fei»
Haus mit Karten und Laude auf dem Spetzer < Feh« , groß i« Garnen r Tegiverk in
der Brette und 8 Lagwerkr in der Lange , deschwetkek ins Süden au I . F . Srrebeck,
Ao . 1791 . aa Heye Jürgens auf dem Spetzer Fehs privatim verkauft.

Auf dessen Instanz werden vom Asttgertchte zu Aurich All« und Jede , west
che auf solche « ihm vom Heve Garrels , jetzo aus de» Großen Fehn , privatim verkaufte
Grundstück, oder auf dessen Kanfgekö , resp. eis Eigenthums - den Ertrag der Nu¬

tz»»- schmälernd : « Dienstbarkeit« ' Bknäheruogs . Pfand » oder sonstiges Realrecht ha»
he» Mächten , öffentlich vorgelades , in 9 Wichen , spätestens am isterr Juaiid . I.
persönlich oder durch die hiesige Justitzcommiffarieu Störenburg , Drtmers >e. ihre
Ansprüche ans dem Amtgenchte Aurich avzumelde » , und bereu Richtigkeit nachMki»
ßen , unter der Warnung , daß die AuSbkeibendr mit ihren Ansprüchen an das Grund»
stück werden präclubitt , und ihnen damit fowo ! gegen den Heye Jürgen « , als gegen
di« sich etwa nieldrsde zur Hebung kommendeGläubiger ei» ewiges EkiSschmigen ach
« leget werden solle.

rr



ri Tey dem Stadtgerichtezu Emde » sind ad lnstantlsm der Reentje Peters
daseibst EdletaleL wider <» lle und Jede , welche auf das durch Proroeantirr svon der
Grcetje Gruno privatim anerkaufts Wohnhaus und Garten in der Mühiensirestr irr
Comp . 2i . No. io . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut,
Forderung oder Näheekaufsrecht zu haben vcrmeynen , cum Termins von 9 Wochen
er reproduct. praclusl auf den Lten Julii nachstkünfrig , Vormittags um io Mr , Hey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluston erkannt.

12 Bey dem Sladtgcrlchte zu Emden find ad lnstantiam des Schmlrdemek»
fiers Peter Geelviuk dafeldst Eoictales wider Me und Jede , welche auf dss durch
Prosomüen von dem GchmiedemejsterWillem Cornelius Siadtlanter privatim mm»
kauite Wohnhaus an der Hofstrafe in Csmp . n . No. e - . aus irgend einigem Grun¬
de einen üieal Änprnch , Sevitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben ver»
meynen , eum Termins von y Wochen et reprsduct . praclus. aut den Lten Jul rächst-
kLnstis , Vorm .ttags um io lchr , bey Strafe eines immerwährende » SLlllfchwilgens
und der P . acluffon erkannt.

rr Von dem Hvchgrasi. Wedelfchen Ladgerichtr zu Gödens werden auf
Ansuchen des dasigen Herrschastlschen Z mmerms stiers W -llm Jaust , n uud bcssen. Ehe»
ftau Anna Maria Nudbcn , Alle und Jede , welche auf das von dem wriiewd Robe
Dudden herrührendezu Neustadt - Gödens an der Kirchstraffe , im yten RotL fub No.
is ; bekae -w , den P o-vscanteu von den Gebrüdern Jürgen und Diedrich Dubden anr
rosten Leptrmbcr 179s gerichtlich cedirte Wohnha s cum annepis , aus irgend einem
Grunde R-ealanspruch, Lervltut , Forderung oder Naherkanftrecht zu Halen venincy.
neu , hierrit auimefordett , innerhalb9 Wochen , und längstens ln dem auf den ct ? n
Juiy 179s prafizirlcn Termins prä- lustso , sothane Ansprüche bey diesem dandgerichke
gehörg anz ^ geben . und zu justifi ircn , widrigenfalls die Auslkibende damit vom ge»
dachten Jmmovie cum annexts ab . und inH nstcht destelben und der Provoeantcnzum
immer rähreiNn Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Gödens am Hochgräfl. Wedelfchen llardgerichte , den rstc« April I 7SS,
Stockstrem.

14 Ts hat der Ammernrarm Carl Eberhard Franzrn -« Werdum von den
Erb« des we l. HarmITönjes de en dafeldst öelcaene Warfstätle für 5 - 5 Gulden iw
Gold öffcnilich gekauJ und zur Erhaltung der Präclnfim unbekannte Rcalgläubigrr
auf die Erlaffung einer Edirtal Eikation angctra - cn . Diesem zu Folge werden alle
und jede , weiche an gcmeldtes Grundstück einen Realanfpruch wegen MiteigenthumS^
Dienstbarkeit , Nahe kaufsrecht oder aus einem andern Grunde , zu haben verms nrn,
biedurch cdietaliter rorgelade» ihren Anspruch innerhalb 6 Wochen rud längstens in
Te m no präclusivo den 18 . Jultius entweder pcrfönilich oder durch einen znläfigen Be-
dyllMchtigisa anzugebcn und zu jnstlficirm , unter der Verwarunua:
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d ß die Ausbleibendcn mit ihren etwaigen Ansprüchen auf gedachtes Grundstück
pracludttet , und ihnen deshalb ein ewiges St ' lischweigen auferlezei werden solle.

Signatum Eftns , im Amtgerichte , den azsten April 1798.
BuLiug.

15 Es haben die Erben der weil . Lrienkje Giebels , «ls
der Schiffer Johann Giebels,
die Grekie Willms , des W - llm Wilckkn Efefrav,
die Kmder der Esche Giebels,
der wrii. A t e S '.edrls Kinder,
die Jürcke Siebels , des Heers Hinrich Smart Ebe 'rau , das ihrer

Erblasserin zuständiggeweseneHaus zu Mirdelsbur , welches wegen großer Ba«M-
ltgkcit von Polizep wegen har veräußert werden sollen , dem Schmiedemcistcr Io,sag
Dtrcks zu Middelebur für r zo Guiocn Cour - pri 'atiin verkauft. Dieses Ha . s ste¬
het tm Hypothe ^enbuch Fol. ; rsz . auf den Nahmen d r Tiientle Geldes , und ist auf
Ansuchen des Käufers über das Ha ^ s und dessen Kaufgelder der Liguidation prezeß per
De . rettrm com heutigen Dato eröfnet worden.

Demnach werden alle diejenigen , we che an diesem Hause und dessen Kaigel¬
der aus einem Eigenthumsrechie , Verpfänder , Servitut oder andern diugl chen Aech«
re , An pruch und Forderung zu heu en vermeinen, hiemit edi taiiter vor >eladcn , sel¬
che innerhalb 6 Wochen , und längstens i i Termmo pra lasivo de -; i z ei Iunius ent¬
weder persönlich oder durch e nen zulaßigen Levollmächtigrea anzugeben und zu Wiß,
«iren z unter der Verwarnung:

daß die Ausblcibenden mit ihren etwaigen Realavsprüchen an yoraedachtes Haus
präcludiret uud ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sows ! grgm dm Käufer
als dle sich meldende und zur Per . eotion kommende Giäubigec auftrleger werden
soll.

EtgustmnEsens, im Amtgerichte, den - zssn April 1792. - Tölllrg

16 Bey dem Könisl . Amtgcrichte zu W -ttumnd ist üb -r drn bloß in dem
Ertragdes verkauften Moöiliaris zu 22 R - Hlr, 6 Gchaaf s Witt bestehen , en Nach¬
laß des weil . Dirck Peters re Kock zu Caro inens HI der erbfchafüiche Liguidationsi
Prozeß erösnek , und Citatio esictals wi er sämtliche da ? n Spruch und For crun;
habende Errdiko es , cum Termino perrmtor «o zur Angabe und Nachmessung ihm
Ansprüche auf denrostenIuuy d I . unter der Warnung c . kanrtt , daß die Buiblei-
ben ^ rn aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig eikmret , und auf den etwaigen Über¬
schuß der Masse hknverwieftn werden sollen

Wittmund , im Amtgerichtr , den - 4sten April 179s.
Möhriug.

l7



17 -Vom König!. Amtgerichtt zir Aurich werden , auf Instanz -der Ehelkütt
Ulffett Bruucken und Ancke Cassiens zu Bagband, Alle und Jede , welche aus die
von dem weileu.d Udbe Eiierts besessene, -nach dessen Tode in As . i? ? i aber an den
auch weiland Bruncke Uifferis, in der Ehe mir der gleichstes verstorbenen Wübke
Martens , öffentlich von diesen Che ' euttn in No . i ? 78 anihrenSvhn , Marten Brun«
cken , unter Zuziehung ihrer übrigen Kinder , privatim , und von Jenem in Ao . i? 7y
an de Provo anten , samt ich zu Bagband, auch privatim verkaufte daselbst belesene
alte Warfstätte , bestehend

s) aus einem Hause mit Garten,
b) aus der Gerechtigkeit des freyrn Aufschlags auf der Gemeinen Weide für

2 Kühe , i Stück Jungviehes und 2 Ochsen , sodann des Jels gegen einen
vollen Heerd aufdsmPlackfelde,

oder auf deren Kaufgeld resp. ein Eigenthums den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbar keits - Bcnäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten. ös«
ftntlich vorgeladen , innerhalb 9 Moch n , spätestens am a - tien August persönlich,
oder durch die hiesige Iufftzrsmmiffarien Stürcnbura , Detmers re . ihre Ansprüche
aus dem Dmtgerichts Aurich anzumeldcn , und deren Richtigkeit nachiuweisen , unter
der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä«
cludirt , und ihm sowohl gegen die Provokanten , ais gegen die sich etwa meldende,
sur Hebung kommende Glaubigtt , rin ewiges Stillschweigen anferleget werden solle.

18 Vom Königlichen Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schif¬
fers Johann Lönnies Holiner und seiner Ehefrauen Gesetze Lrcnds vom WarfiagS-
FeLn , Alle und Jede , welche aus den von des weiiand Johann Hinrichs Focken
dreyer minderjährigen Kinder Vormündern und dem Albert Focken As 1787 an den
Wiebe Gettes , in der Ehe mit Brrchtje Everts zu Ayenwolde , öffentlich , und vo«
diesen Eheleuten neuerlich an die Provocan .-en privatim lverkauften, zu Ayenwolde
bkl.genen halben Heerd , welcher jetzo angeblich begreift:

1 ) ein Haus mit Garten nebst Grün , und Banland in einer Aufstreckung;2) ein Torfmoor an dem Süd - Ende derselben,
; ) ein Diemath Meedlandes auf dem Hayke . Lande,

4) ein halbes Stück Grünlandes auf der hohen Schwsvg,
5 ) ein Stück Grünlandes , beschwettet ins Osten an Harm Niclaasse « ,6 ) die Hallte eines svgeLanntkn Sandwaterstücks,
7) em Stuck , das Brekstück genannt,
s) ein halbes Stück Grünlandes , schwettend ins Norden an der Pastoreylarrd.9 ) einen Antheil an einem Communion - Stücke,10) 2 Sitze in der Kirche zu Hatzbvsea , und z Gräber auf dem Kirchhofe zu

oder auf dessen Kaufgeld resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dftv st»



DikusibEtr Beväherimgs - Pfand - oder sonstiges Real . Recht Hoben mKgtn, , tzf«
-scntüch vorgr

' adW , mnerhsl - Z Monaten , fpätesiens am .'Zsien August d . I . p -si,
Giiich o ' cr durch dt« hiesige Just-

'
tzcomWjffarie« Adv . Fis j Jhecing , Ldj . Fsscj

T . adeu r - tbre MsprLche ans dem E-mtgericl te Aur '
.ch « r-jnmeideo und deren Richtig-

HeiL rmchrMris « , unter der Warnung, daß j der «Meidende mir se nes Ansprü«
chm an den halben H erd prä ludtri , und ihm vwo ! gegen die Prvvocanten , als ge-
ge . Die sich etwa mettende , zur Hebung kommende Sündiger ein ewiges Stillschwss.
gcn auferttget , auch der ^ e ' -tztttel der Käufer wegen jeder der angegebenen Pkttinenze»
für vollständig berichtigt erachtet werden solle.

19 Der AM Zelten Sasimana kaufte von dem Zann Seches und Hermann
Iansin Sneiten den azsten Iuny >784 . dchen auf Lecrsrch befindliches Haus, trat -
jedoch solches im April 1790 dem Harm Jans Heyrr gegen dessen von weiland Ham
Carls Masion herrüsrendes und öffentlich angekauftcs Hans , ebenfalls auf Leervnh
befindlich , «nd gegen eine Zugabe in Seide , ab , so daß Harm Jans Heyer lwnEi-
genthümer sbbemeldtten Hautes geworden ist. Um nun gegen alle Ansprache aus
bmrilchem Rechte gesichert zu seyn , hat er um Ervfnung des UguidationsPrvzeffes an-
getragen ; es werden daher alle und Jede , dir aus Pfand- Näher oder jeden ander»
dinglichem Rechte Anspruch zu haben vermeynen, hjemtt edittaliker vorgeladcn, solche
bey diesem Amtgerrchie innerhalb 9 Wochen , spa csims in Termins präclusivo dr»
rssten July anjngeden , widrigenfalls sie damit von dem Hause und in Hinsicht des
Zeigen Besitzers pracludiret werden.

Stgnatnm Leer im Amtgerichte, den Men May 1798.

so Der Albert Hesse und dessen Ehefrau Henrich Mescher verpachteten ei«
«nter dem -agsten Oktober 1769 durch den Zarin Mescher öffentlich rrstanderöS ihnen
in der ErbrhMng zugefallen , s Haus und Sand in den Bunder Baulanden an dm El¬
lert Mben Buisinga . Dies« hat nnn um Erösnnng der Liquidations Prozesses an-
getragen Ls werden daher Alle und Jede , welche aus Pfand - Näher - oder einem
andern dinglichen Rechte An pruch daran zu haben vermeynen, hiemit edittastter vor«
geladen, solchen bey diesem Amtgerichte innerhalb 9 Wochen, spätestens in Termin»
prä lusivo den srsten July curr . anzugcben , widrigenfalls sie damit von diesem Haust
Md Laude und in Hinsicht des jetzigen Besitzers pmctt-dlrtt werden.

Signatum Leer im Amtgenchte , den igttu May 1798.

2 ! Nachdem per Decretum vom -lösten August 1794 Mr das Vermögen des
Kaufmanns Cornelius Ohltng zu Leer Ccn urs eröfnet und : n dem nachher getroffene«
Vergleich mit den Creditoren , den Müttairperscnen «ach dem Edtck vom Zien Sept.
7792. etwaige Gerechtsame an die Masse Vorbehalten worden, so werden nunmehr» ,
nach aufgehobener Suspension der Prozesse , wslcy MMairpersvnen inierechrt sind,
Mr und jede Miiitatr- und ihnen gleich geachtete Perssnen , weiche an das Vermö¬

gen



geg des bemeldeten Cornelius Ohling einige» Wspruch zu haken verms- nm rnSgten,
htzemik edittalitervorzeladen , solche bey diesem Amtgerichre innerhaik 3 Monaten^
fpäresten; in Termins , peremtsn

'o den 2 ^ sten August anzugeben , widrigenfa - s sie da»mit von der Masse pra iudiret und in Hinsicht öu -seiben und der daraus befriedigimGläubiger zum immerwährenden SiillsHweiges serwieftn werde» soZen.
keer im Amtgcrrchte, den i4ten May 1702.

22 Den adelich fteyen Heerd das Steinhaus zu Bunde besitzen die Kindee- es weiland Hopke van Hetern für ein Zwölftel, die Erbe» der weiand Tida Agnets» an Hetern , gewesenen Ehefrau des auch weiland Didde GerdeS L' iddsn ebenfallsfür ein Zwölftel , die übrige» fünf Eechslheile aber die Gebrüdere Brune Hopkes undPeter Ulrichs van Hettrn , die solche chcils von ihren Elter » , weiland Pmr Ulrichsvan Hetern und Engel Bruns , kheils von der Engel Uykes ßeerbek haben. Den An«iheii der Erben der Tyda Ag eta van Hetern , der Engelina Diddens , die ihren An«theii auf ihren Ehemann Meinvert Jausen Heysnga lesiamenksr -fch vererbte, desGerd Heykes Diddens , Peter Ulrichs Diddens , Antje Diddens , des H . G . A.Brons Ehefrau und des Brune Hspkes Diddens Antheilc haben die Gebrüder BruneHopkes und Peter Uilrichs van Hetern kaußich an sich gedracht , dann erkaufte der,weiland Peter Ullrichs van Heteui einen Heerd Liaades zu SMpelmvor , Drakemuudgmannt , welchen er auf seine z Kmder , Brune Hopkes , Peter Uilrichs und TidaÄgneta van Hetern vererbte ; nun haben der Letzter » vorvemeldere Erben ihr einDrik-lheil gleichfalls an die G brüdere Brune Hopkes und Peter Uilrichs van Hetern ver¬kauft . Auf Ansuchen der Besitze« der benannten Heerde, Hopke van Hetern Kinder,Brune Hopkes und Peter Uilrichs van Hetern , werden hlemir Alle und Jede , dieaus Erb Naher - Äcunivns - Pfand « Vrenstbarkeiks- oder einem andern dinglichenRechte Anspruch an diese Immobilien zu haben verarryxen , Md nahmeutitch folgendeauf den Platz M Stapelmvor , Drakemund genannt , intahuline ErMsren , alsr ) l 6 z 6 den § tcn Nov pag . 8- für Jann Teepen - Lso Rthlk.» ) i6 »2 . de» i8ten April » ag . 426 . für Hopke Sieksns Kind« Vor.munder — - - 2710 EÄk- .; ) I7L- . den rosten Marz pag. 404 . für Eite Jsnssen auf HarmTtemens - - - zo« Gl-4) 1732. den 2osten May pag . z ->i . fürHinrichHiorichs auf -emftlben 350 Gl-,den zosten Jan . pag 1025 , füv Tiemens Harms auf drm-
- l-lb «

. ^ — - 7- o Gl»6) I 7 Z4 - den 24stenFebruarvaa- kür ^kann Moerkram « aus
7) 17 ) 4 den7teu Jun. pag . rri ; . für Frerich Jausen auf demselben 40. vt.^ * 2 *" September pag . 146 . für Frerich Jairsseu aufH «rm Tiemens.

L *» Gl-
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1736 . Len loten Sept . PSF. für Frerlch Jansen aufdemsrlben rrzr Gs.
io ) 17 ;7 Len isten Mär; psg - z8l . pro esrem auf rundem 523s Gl.
n ) I7Z7 den 9ten May pag 428 . p 0 codem auf ,M!dem Ho Gi . 8istr.
12 ) 1746 . den ; tev May pag. 7rr . für Rombarta van Hetern aufPe»

ter U lrichs van Hettrn , H . Lykes und Dirck Göken Li66Gl. izst.
iz ) 1754 den aasten Febr pag . L0Y9 für Himich Siebers 1759 Gl 8 st.

La diese Jntabmata im Hypothek nßuche noch vAn stehen , edictaliter vorgeladen , rch
damit innerhalb ; Monaten, spätesensia Termino den i -,sten August - arr . Morins

y Uhr bcpm hiesigen Amtaerichte zu melden , un er der Warnung , daß die Blei¬
benden damit ab - und in Hinsicht der J .uuiobt ies und der Provsiantcn zum immer«
währenden Stillschweigen verwiesen , auch dir Jv 'abulata gelöschet werden Mm.

Signatum Leer im Amtgerichte, den i4te» May 1798.

SF Dcy dcm Stadtgerichte ,u Emden sind adinstantiam der MayckedeDuvr,
des Sch ffers B . H . Wymanns Wittwe, pr ac ! b nom daselbst Edictales wiürr

Alle und Jede , weiche auf die durch Provocantmn und deren Ehemann von den Ehe«

leutcn Isnn Hinrichs und Justina Zanßen privatim anerkauste Cammer von dem

Hause in Comp. 1 . No. 50 . aus irgend einigem Grunde e nen Realanspruch , Servi¬

tut , Forderung oder Näberkaufs - Recht z» haben vcrmeynen , cumLermino von sechs

Mochen , et rrprvduc, . prä Ins auf den 6t n Iulti nächstkünftig , des Vormittags

vm ro Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der PräUuslvn

erkannt.
24 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad lusiaukiam der Eheleute Chri,

stopßer Wicken und Heilke de Werth daselbst , Edictales wider Alle und Jede , welche

auf das durch Provocantcn von des weiland Ja -ob Wilhelm Wittwe Mtt :e Jausten

durch einen Tausch an sich gekrachtes Haus in der Krahnen » Straße in Comp 22.

Mo 84 - mittelst kedirung eines Gartens in Co » p. » 8 . No - 0 . an besagte Wittwe aus

irgend einigem Grunde einen Rca 'anspruch , E ervitttt , Forderung oder Näherksufs.

recht zu babcn vermrynen , <um -Lermino von ; Monaten et rexrodutt . präclvs . auf

den2 esten August nächstkünftig des Vormittags um ro Uhr bey Straft eines immer,

währenden SMfchwe gens und der g-räcluswn erkannt.

25 Der Gvldfchmidt Rinzius de Grave zu Leer erstand von dem BackerWar«

«er Antony Brnecken zu Emden laut gen
'
chtlrchrn Kaufbriefes de 19 Apr. c. a eine

Erbpacht in dem Hasse des wey 'and Hicke Jausten zu Loga im 4te -, Kluft sub No. 24

zu 9 Guidcn Ostft . courant , welche Verkäufer ch « L Theilungkp ' an Le 18 Sept . i79r.
von selnm Mite ?ben angenommen.

- Käufer wünscht nun , the -is um gegen jeden Anspruch gesichert zu seyn , theils
um den Tikulum psffesstonis vollständig berichttgrn fassen zu können , die Erksstungder
Edittalien , welche auch dato ernannt sind; und werden daher Alle und Jede , so ex

qt'.»eum<sureapile Lprnch undForderungan dieser Erbpacht haben sollten , lMiit
- ans-



*
»lrfgsforderk , ihre Ansprüche innerhalb 6 Wochen, und spätestens in Termins den7ten Julius des Morgens IO 1IU allHker anjligebm und j« be .cheinigen , unter derWarnung:

daß alle sich bis dahin nicht meldende von dieser Erbpacht angewiesen und
ihnen deshalb ein stetes Stillschweigen auferlegt , aucy d ^r Lituiu » postezsio-nis für Käufer im HlMthekenbnch berichtiget werden ; vll.Evenburz am hochgrast . Gerichte den Lira May 1798-

Reimers.
26 Der Jann Ianssen zu Lsgabirum übernahm in der Erbtbeilung mit seinenkeydeo Brüdern Berend und Dirk Jausten , mutVergleichs vo -- rasten Januar 1784uns gerichtlichen Prowcollt d . 29 , April 1797 den elterlichen zuLogabirum sub No . 4beiegeacn halben Hcerd cum annex -s zu-m alleiniaen Eigenthum Besitzer wünschtgegen lesen Anspruch gesichertzu feyu , und hat auf Erlassung der Tdi - ta ien abgetra¬gen , welche auch dato erka : nr sikw . Es werden daher Abe und Jede , welche an demklagten Immobile aus irgend eimgem Grunde ReaSansprvch , Eervikur , Forderung,oder Nchrrkaufsrecht zu haben vermeynen möchttL, hiemit aufgcfordert, ihre An¬sprüche innerhalb 9 Wochen , uvd längstens in Termins den rzsten Julius des Mor¬gens ailhik ' anmaeben uns zu bescheinigen , unter der Warnung:daß alle sich bis sohin nicht Meidende von diesem Immobile cum annexis ab«gewissen , und ihnen e -n ewig . s Stillschweigen auftrlcgt werden soll-Evrnburg am hochgräfl . Gerichte, den zren May - 798.

Reimers.

Nstificstiones.
r De ' Mshlermeißer M . I . H . Uh ' nkamp zu Emden verlanget je eherbest- lieber orey GgeSm uns ein n Lehrdurschea m Ls -dinon. Sub - >ete , welche hie«in Lust Hasen , wokea sich persän .tch oder du^H psstfreyk Priese meide».

2 Tk ) Rremt Jansss « Hass zv Rt ' telburg fird für pl . sin . 2 Jahren ei-v ?ge Tasumbäi-mru ^ Skäm « e , vebsteire« alte« Mühliostügel, e-ugstriebea : derErgenkhü'-ner « t .'d ers 'cht , si che iamchalö 14 Tag :« , xe .
-
.e» E . stZitung . dtt Kosten,abtaso . d rn ; widwgmsaü » wird solches verkauft.

; In der S ' adr Esms sind fest viel n Jahren drey Chi! u^ i etsbli - t gewe¬sen und haben «hx AsskvNmss gsilludes. Da aber jezt v.r>? zwey allda wohnen , f-w-»v rie Äe,
'
HWS ver dritten SLeLe mit eirrrrn küchfiges bub -ec ?« gewünscht. Ss-bam/KüWe Mch ei« iMrLger . MitsMmriKek, M DchlachM « . «kn gkschlck. er Upr-macher , Atz em i» GM »ürSE ekfahMr M « a , KsHMrg »ud DerdierH siudeo.

Mas



Müll fordert also tüchtige und geschickte GerMen sieW-lt auf , sich in der StM

Sftüs siedetzulaffe» , untrr Verspttchung der ediklmäßiM UnkerKützkrrg und mözkch-

sirr Borschubleißung.
Sigsatum Esens in Turis , den l 7tev April 1798 . Bürgrrm -isiere.

4 Da ich seit einem Jahre eine Skrumpfhaudluns es groß hier etablirk , und

erst kürzlich ei« schönes Sortiment englischer Strümpfe erhalte» habe , wie ich denn

harMächliHm bmrmwoZmn Artickela , sowohl io weißen als coulenrlen, sowohl ge¬

webtes als grstrickteu , so auch voriügltch in hakbseidenen Strümpfen aus den besten

Fabricken , wie nicht weniger in weiffea brmKwsllevru Slr ck ;ara , baumwsSueo,

halbfiidneu und feinen ledernen Herren » und Demes , Handschuhen , letztere wir Sei»

de brr» rrt , sehr gut svttirt diu ; so mache solches einem geehrtes Publicum hieM m

Stbrust bekannt , Nit Versicherung, daß Freunde , welche mir ihre Gunst iv verleihe»

helieden werden, sich nächst möglichst billigen Preisen der promptesten Bedienung grvsLr»

Ilarrr können. Norden , drsszosten April riss.
Johann Gottlob Orhler.

7 Da die Kirchvögte zu Wsqusrd mit aßerhöchster Genehmigung das hg»

stge Schulhaui nach dem spprvbirtes Besteck in diesem Sommer erbauen, und r» bem

Ende die dazu benZthigken Materialien , SWlich Holz, eisen und Kalk , wie auch

das Glas , fodas» dir Ammer , und Mauer . Arbeit öffentlich ausverdisgea wollen:

ft» haben Mnehmuugslustige sich am 22ßen dieses , des Nachmittags um 2 Uhr i» des

Gaßwirths Hmrirus Zlaüffrn Rpfius Behausung daselbst eirijnfinden»

Pewsum am König !. Amtgrrichtr , den zten May - 7 - 8.
D . Krwpe.

6 Der Tischler und Aimmermeister Wilhelm T. Elfen s« Reuburg , Stick-

- auser Amts , vertauget von Stund an 2 tüchtige GrfrSen. Wer dazu Lost hak und

Zeugnis seines Wvhlverhalttn « öeybrisgesstsnu , melde sich je eher ft lieber. Lr

- rrs-richt gute» Lohn. Briefe franco.

7 Da wir den ^ sten May mit dem Assgradev des alten hölzernen SM

znjGreetsyhl den Anfang machen müssen , so komme ich dadurch im Besitz von ver,

schiedrnen schönen schweren Eichen und - Greisen > Balken , Eichen - und Greil en-Po-

sten , «sch eis Spann vor vier Jahren neu verfertigter eichenen Fluch . Thören , ver¬

schiedener Eisen re. Dir von ! bem etueu oder andern gedtenet werden können , die mel¬

den sich bei mir in Visquard , oder , da ich die erstes vier Wochen mit der Arbeit be¬

schäftiget bis , zu Sreeksyhl , wo das Holz rsgleich in Augenschein genommen wrr-kk

kann . Visquard den ; osten April 1798 « Retndrr Popprs.

8 Der Bäckermeister Jans van Dockner tu keer verlanget von Stur - ss

eisen Bäcker - Gesellen oder Lehrbursche «. Wer dazu Lust hat , der wolle sich je jeher

je lieber bet ihm melde«.



9
Sekt eucher Zeit sind auf einem Wall eines bev dem großes Fischeltrlchbey Aurich belegenen Kampfs verschiedene starke « llerne Bäume abgeschlagen und die¬

bischer Weife entwendet, auch die nachgedliebrne Stümpfe, um solche dem Auge zuentzieh , n , mit Sodeu und Moos bedecket worden . Damit nun der Lhäker dieserFrrveithrt , anders zum warueudea usv abschreckendes BcyspLe! , zur gebührer-deyStrafe gezogen werde , so soll derjenige, weicher solches glaubhaft nahmhaft Wache»wird, eise halbe Mole zur Belohnung haben , und seis Name soll verschwiegen bleibest
io Der Mssrvogt Köhuemano auf der Auricher Borstadt hat s Ober. Stube«« It Meublkll , um Michaelis dieses Jahres anjulreten , an eie zelne Personen Wrer»ml » hea . Diejenigen , so dazu Belieben Hades , wollen sich gefällig bei domftlbe» mrl,den «ad aceordirru, Asrich , des stes May 1798,
11 Der Steishauer - Meister Jshsnrre« Hiltzer machet Hiemit seines bisherrigen GZnoern und Freundes , wie auch dem garzr« geehrte« Publtco bekamt , daß erftiae Wrrfsiadk von der Burggrsft ausser dem alten neuen Thore , wo die Frau WitweBssHmarms gewohnt, verlegt » woselbst er esstinuirt ia seinen Gelchästen , in Stein-Hauer - Arbeit in Marmor und Sandstein , und verspricht unter cjvilster Behandlungdie prompteste Bedienung. Swden den 7ken May 1798.
12 Der CommWonsrarh Jürgens in Jever will sein LasdgutK zu Hohes»kirches kn Irvrrissd , 72 Matten groß , welche« May 1798 hermls« ist , auf sechsJahre , May '» 798 anfangend, wieder verheuern. Diejenigen , so dieses kkaudguthzu heuern Willeas ftnd , wollen sich ehesten« bey dem Eigeuthümer meiden, dir Cos-dttioues einfthen und Heuerung zu treffen suchen.

13 Der Böttchermeister Jürgen Wübken in ! Emden , wohnhaft ! kam ? Apfel-markt , hak dieser Lagen eine neue Ladung allerbeste Siesendamsch « Hopels erhalte»,« r ersuchet dir BSttchrrmkister um sirrßigen Zuspruch.
14 8^ bl. o . van lVlark te Lmäen is te liuir » om voorä »an te treten,«ea compleete IlerberA , Aarm -Ze asri Zen sOelb de Lmäen , te§en over Hst:Lcaäs bbuis ; vviens ^aäinA dstis , ineläe cleu eerAen , pei-ioonl^L of fran-Xeei-Ze Lrieven ; oolr N äenLelven älverieLoortenlee ^e Vsteu toeOravIr»«s ^ ster - Vatsn te bekamen.

15 Der Sold , und Silber » Arbeiter P . T . v. ,Holten ins Nordes hat plusminus 400 Pfuud Metall , weiche- is 4 bis 5 Kswichtrn vertheilet ist , für eine»billigen Preis abzustrheu ; wer Lust haben mSgte , solches z» kaust « , der « elbe sichreeher je lieber bey demselben.
iS Der Kaufmann und Brauer Gerd Hicke» Brauer will sein neu erbauetes,zur Handlung und Bierbanerey sehr bequemes Haus zu Stedesdorf, worin» auchbeide NcchruugsMigrkon ihm bisher mit gutem Erfolg betriebensind , nebst daz»

St'



g 'hörig« Annexen und LLndereyen als eiuen gut esnditionirtrn kupfernen Braukessel,

groß Pi . MN. ; Tonnen , nebst 2 Küpen usd ewigen ganzes und halben Tonnen und

übrige« BrandgrrLlht , soSann elurn pl . min. i D ^ matz großen Garte« uns z Die-

makh Landes, auch sämtliches Wivkelzerä he , ft - yriZig aus der Hand verksuftg.

Liebhaber belieben sich ehestens M ihn za wraden und zu contrahirev.

17 In Leer bey H. van I -vvS ist ächte Braunschweigische Cichorien, im Großen

vnd Kleinen , in ganzen , halsen und viertel Plunöea sär billige Preise i» haben. Er

bittet um geneigter! Zuspruch.
18 A 'le diejeuigen , welche an des wriland SslöschMidt H. E. Schuster Nach-

laffraschast in Norden etwas schuldig sind , nrüss . n nuswehro, ( da die Commurusa

sich trenn« ) sich bey be .
' LZ -rraramon und dem Vormunde Jaun Jschumt «Mo,

und Zahlung ieistm , widrigeufalls die Restanten mit richterlicher Hülrr bergmnLea

werden müsiea . Sodann wird machet , d : ß alle dttjenigev , welche von dis obgrdstz,

ten Schuster Erben in Norden etwas zu fordern haben , sich gleichfalls bey druen Scha,

Aerschea Erben und dem Vormunde Jana Ischumi melden undZahlrmg erwarten kSaaea.

ly Der SchmiedemeißerPeter R . Dekker , wohnhaft Ln der Müb 'erstraßs

zu Emden , hat einen noch meist neuen großen Blasebalg , und auch einen Lmdvs pl.

Win. 220 Psuud schwer jusv . rkauftn . Kauflustige wollen sich bey ihm melden.

20 Dir verwittwete Frau OöeraNtmäantn Ihering zu Aurrch hak in dewohn,

längst von ihr anjtkausttn Harfe au der langen Srreßs daselbst dir oberste Stube,

vorne an der Straße , sofort zu vermirthrv , und kann deshalb mit ihr conrrahirei

werben.
Li Elugegargenrr Averhöchsten Verordnung gemäß wird hiedurch öffentlich

bekannt gemacht , daß den Vögten und Gerichts bedienten ticftz Armes , Led Ettase

»Krifetzlbarer Safsade , verboten worden , sich fernerhin - u unterstehen , wegen ihr«

Execu rsasgebähren , oder wie diese sonsten immer Namen haben mögen , rahiuche

Acesrde mit den Amts - Eingeftßeneu ernzugehen, rach welchen sie sich für crwähtc

Gebühren , statt baaren Geldes , Naturalien ve schiedrner Art , mcht wenizer Flach«

nud Lsrf bezahlen lassen , wir denn auch diesen durch Sarze ! - PrMcakimcs bey ichu

Reichschaler Strafe ebenmäßig untersaget worden , deu Vögten urd E - nchwdedM.

tea , statt baaren Geldes
'
, Naturalien oder sonstige sogenannte freundschaftliche Galan

von nun an fernerwert zu reichen.
Esens im Amkhause und der Vornamen- Renkey , den i 8tea May r/yg.

Bölling . Einfeld.

2s Da w!r aus bewegende« Ursachen und Lheiluog« ha
'örr mit einem Iedm,

Welcher sowsl an dem Nachlassesusers wr -laud Vaters und Schaueg^vaierr , btt

geheimen ksMmrrzienraths Lergel , als au uns prrsönbch ft stqen A - siruch vderZor-

demag haben möchte, völlig zu liquchirm Lsrhaben» stad ; so fordern wr ln ; it



sämtliche so'chkCreditoresauf , sich innerhalb vkrWochen bep uns »vd uuserr» Rechts- ,kosairottu , dem Herrn Post fiscal Bluhm hieseiöst birftrhalb zu meiden , und Be»zahluna zn erwärtigru.
Girichjakö ersuche» wir diejenige « , welche an eben ermeldetea Nachlasse miteinigen jäöritchrn Präsiatisre » verhaftet smd , solche zu gehöriger Zeit abzutrage» ; in-dem wir ftrst seaöthigt seyu würden, deshalb gerichtliche Hülfe z» suche«.Emden den rzlm May 1768.

Bokelmanu , Maria Sophia Bokelmanu,geheimer EsmMrMrach , geborne Leegri.
2z Wen« jemand in Emden sär eine kkinr Haushaltung zwei bis drry Stu¬ben nebst einer Küche , welche sofort bezogen werden können , zu vermiethen übrighar ; so wird derselbe davon dem Gastwirrh Ei !<rr Hivnchs de Dries >m Herren « Ls»gement baldigst Nachricht zu geben e. sacht.

24 Der Lchmiedemkister Jhde Heikes E . Törgmavn in Korden verlange!von StuM an einen Gesellen und einen Ahlbmschl» ; wer dazu Ast hat , mrlte siche eher je lieber.
25 Der Gastwlrlh C. W. Herrmann in der Oßerstrasse zu keer , zvm Zei¬chen : der schwarze Bär — empfiehlt sich den Hmen Reisiudeu , und bittet umgkueigtrs Zuspruch . Er verspricht gute Bewirlhuvg und Bersorgnng der Pferde zvmmöglichst billigen Preise.
26 Der Kaufmann k . P . de Sroot macht hierdurch dem geneigten Prbli»cum bekannt , raß er sich in Leer zwischen deu bryde« Putten , in des vermaligev Jvh.Sautjrrt Behausung etablirt , deffeiben Eisen , und eüerhavd damit verdunbrneuWaacen zu handeln csntmuirk. Rkesmuraudirt sich zum gcnrigkcn Zuspruch, und rer»spricht die beste Bedienung.
27 lesi silarrn Lerenä tloopmann , NeeAer 6sel § Ieter , >vosnenäesiniten äs ouäe silienve ? oort binnen Lmäen , aäverteere een ^ eersi ? ublieumäat vervaaräiAs Aerterell salls Leel ^ ieter haaren , ipeciell ^ roote en kleinelsiicsitsr kroonsn , In Kerken en sillui ^ en , krsanen , 1avell - 8csiellen , klok-ken , klopxers , rille 8oorten tlasipen , en vst tot ? sar6e ( lktLsiirr van clitArtikel ^ edruikt Kan voröen , ssimeäs bet verMvern en verZonäen vankoo ^ er en K'Iesiin ^ , b^ xonäer siet ? aarile 6eiosilrr voor sie Heeren läeksiesi-b ers . VeiLskere prompte Lc civile Leälenin § , ver ^ oeke z^Zers 6nnü en lste-cvnnnenäatie.

28 Oev )«I ik rn^ voor Lorten Aketabuleerst sieb , 200 rngssiesiiermceäe alle Vrier ^en cn Lekenöen bckenä , <?Lt b^ kr / in 't kvrt lalleSorten vnn öoeken in alle Aoorten van Lr .NiieN , 20 >vel övA <lnlt 8 alLsileer-cltiltL Lz bels , 1"
esiarnenten , Lelan ^ boeken , en »Ile Sorten van Lcsioolboe-

ken.



Len , Oateill , prsns ; slsmessts oolk psple ^ , Pennen , InLt , 8eAsI !Lk , (^ w,

tcirLspveFtens , Le b) ' äeselvs is ooL een Froote Polio L^ bel in ^u^ tsr . Oeer

r;e 'cun6en inet LesLiA Lsars « , voon esn civiie pcvs te deLvomen ; Loa exy

^onZeiinF ^ enee ^ en ^ n6e , ket LoeLdinäen te >vi !len leeren , §sliecs

Poe eercie !- Poe lie lievsc , xei -^ scsnÎ L c>F äoon kranco Lrieven ts meiclen

liecommen Leere in een Ariers (lusit en veripreeke prointe LeinrnLÜnA.

Lmäen äen l ^ Len 1798 ,
O . O . 6oI ^enbooni,

voonenLe in 6e blorcker Ltrast in Le AOnLsn PLi ûi.

2y Oer Kaufmann Gertt Janff .' N Prsa ! will fein im vorigen Jshre neu,r-

kauetes Zlegelwnk , nahe bep Larrelt , mit 25 Grasen best Fensland aus der Haaö

Verkaufes ; wer davon Gebrauch machen kenn , wolle sichforderlamstbey ihm meiden.

Das Halde Karrspretluv; ka-un darauf gegen 4 prLt . Alnfea stehen binde« .

32 Der Mahler und Eostrefaier Herr Becker auf Neu » Faoui/syl verlargej

«ine» tüchtigen Gläser Gesellen , drr zugleich etwas vom Schilde !» rerstehk ; M kM

Kerselbizr ftgleich dir Tsnöltiön ankretea.

zr Der Gsldschmidt A . I . Efchrrhsusen in Cmden verlangt je eher js licke

uen oder zwey Gesellen , und merket davey an , daß wenn er« dazu Geneigter lieber,

ei Wik daselbst Gkdrauch ist , ausser Wschsnlohll für Kostgeld arbeiten , und also nicht

ko y jhW logiere« will , solches ihm am ÄngrnetzAsten sey« wird . Etwaige Br ise er«

öeartet er psstfrey.
Z2 OLüisp .prancLen , 8cpiläsr ts LmLen , is verlnn ^ enä ' tves 6e2si-

len en een OserllinA , orn vsn 8tonäen an , op ^ oecis ^ oorvvLLi äen , d)' psnr

in OienA ts treeäen . Oe Orieven Franco.

zz Wir haben durch einen Freund , der selbst in Ehlna war , eine kleine Par.

ßhry selüftru Tusch erhaittn . Er ist in sauberen Kästchen , deren jedes 4 Glück ent¬

hält , und einen Dukaten »der 2 Reichsthaler So Grote in Gold kostet. Auch D

tiuige gasz große eiuzkne Stückt , ebenfalls in Kästchen , dabey , lie anderthalbbis

3 Rthlr . Gold kesten , nach ihrer Größe. Jeder Kenner we.ß , wie jch we? es hält,

ZHlea , ftiuen , wchlriecheodeu Chiaestchru Tusch zu erhalten , wir Micken daher

manchem elrre angenehme Nachricht jv geben » nur Büsten wir bitten , sich derfsüt mir

hoßfreyrn Briefen bald sn «nt zu wru»rnt, weil er schnell vergriffen seya wird , und

wir schwerlich je wieder Gelegenheit haben , so guten und s» wohlfeilen Tusch zu ecka !«

Le». Bockhora , im Hrrzogthum Oldenburg , den izteu May 179s.
Johann Hrmkrn und Soda.

, 4 Dirk Dreiers Wiktwr zu Leer auf der Wörrde , hat z WebelMe » «uŝ r

Astüd zu Verkaufes , kiebhabrr kSnuen sich bey ihr rinfiM «.



35 Da der erste Leerer NkdrKarlt ln diesem Jahr wegen br< ans den Hie«
Zuny einfalleeden AuricherWugst«narkt< um eine« rag versetzt , und den Aten Jrro,
ASchstkSnfttg schalten Werden muß , so wird dieses de« handelnden PiMMm hirirsG
HLaant gemacht. .Leer den 15 kru May 1798 - ^

Löulßl. Mitgerkht « ich Rektch.
Müler. Schelten.

38 Der Ltschter Amtsmeiker Mrdrkch Ksch in Wrhrm wü«W pssy ge-
chickte Tischler - Gesellen sogleich ia seine Arbeit zu uchmev, uod erbietrt fich , de«
Lcha entweder per Stuck oder per Woche zu bejaht . Wer zu dte-er Coadttisa Lu-
hat, Mülle sich baldMSgl chst persönlich oder Lurch fraakitte Miese bey ih« me dev.

Z7 Der Schumachrr C. Mfeld in Mir ich verlanget sogleich zwey Gefellf«s
Vder ssLsld wir möglich. Briefe erbittet er k-vsisrei . Sr versprüht gute Arbeit und Lshk»

38 Des Kaufmavn Alcke Mülltt iu Vurlch beschriebene Güter, als ein Eab^
vitschrank, 8 Stühle mit rorhen Plüsch , ein Spirgel , fodavu eimgrk Bettzeug , solle»
Leo «rstea dieses , als am nächsten Dienstag , zur Befriedigung des-GrsiwEthsScheuer
jo Norden , durch deu Ausmiener Reuter4ff«ttlich verkauft werden.

Zy Op WoensäriAllen ZG. 's UsllLmiäcl»FSr IIi " VsLmlle«
ia een pitkkuix us« lle 6l -vot6zrKsrr2 »i: pnbi^ic verkokt vvvrcle » äoor <ls k1«LL-
laar Vo§et<: een Part), beKurenäe in 2Z LIoüs , «,!s

eens äuims Ma^eKscliotr 5 Llolc HZ Llsslls « .,
; — — 6 «iito 167
3 — ' Ul ^ ÄLS äita ; llito IL
2 ; - - - ; clido ! 7
2 - Ryns llito 2 äito 23
L - I ' viiironci l cilto 10
- Z - ^ sZensckorr Z llito 4l

2Z Lloic ZZZ LtuK lrigallen.'

Deere Hon ^vnaren ^ /n 6en OnZ voor äen Verkoap de beüen»

Derlobungs - Anzeigen.
r Die für mich so änsserst angenehme 'Begsdenhelt , ba-ß ich mich mit Her

Jungfer A . M . E. Cabbues ehrlich verisbet chadr , mache ich himrit allen Gön¬
nern und Theilnehm enden bekannt.

Detern am istm May 1798. F. HepdemaM.

<No . Li » X x x x )



s Daß ich mich mit der serwtttweteu Zras Pafisrln Wiarda ehelich ver,
Met habe , mache ich hierdurch bekannt»

Emden - den r 8 tcn May r? 9 S> H. SonnekrS.

Geburts,A « zeigen»
i Don einem Wvh!g.ebildrkiA und gesunden Knaben wurde mein« Frau üR

27 flru April schleunig rytduudru . Emden dm isten May 98.
Peter Jvh . Piepcrsberg.

2 Von einem gesunden Knaben wurde mein« Frau am raten May schleif

nig entbunden , welches ich meinen Zreunben hismit bekannt mache. Wittmund,
des r Way l 7LL- Brrgner.

Todesfälle.
r Am iztr« dieses Monats starb mein jüngstes Töhncheu Franz lm ^te»

Jahre keines Alters. Emden den rzem May 1798.
I . L > Bast Hagen.

L Am lgtw dieses des Abends um 9 Mr starb unsere älteste Tochter im

LostenJahre ihres Alters an einer auszehrenden Krankheit , weiches wir unser»
Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst bekannt machen.

Frirdrkmrg den izteu May 1798. Geüermarm.

z Mit tiefster Wehmuth mache ich meinen Gönnern und Freunden de»

herbe« Verlust meines am k ^tm in der Früh« , im 74ste « Lebensjahre , nach einer

^tägigen Mustkrankheitentschlafenen Ehegatten, Ludwig Edzard von Specht, mit

dem ich 44 Jabre «n vergnügter Ehe lebte , bekannt. Ich halte mich von der

Lhellnahme ei : s 3 - en , auch ohne schriftlich« Versicherung , überzeugt . Witt,

« und de» iztkr Wa - 1798. Verwittwete v . Specht, ged. Hemckru.

LatteriefacheK.
r Nachdem der Aron Josephs , des Echutzjuden Joseph Jacobs Sohn Z»

Leer , dieser Tagen vom der fünften Classe der Königl. Prruss. achten Claffenlvtlkeie
von folgenden Nummern : rl igo-, 42 , 4g, 46, 47 . 49 , 5 l , sa , 4 !, 54, 55,
?s, 57 , Z8 , fy, 97, 97^ 52227, 6l , S2, 68Z8S resp. 4 , , , »

4 , ; , 4 , i , s . ^ r , verlyhreu hot : so machet er

toicĥ ö dem Publtco und dem etwaigen Fluder und Inhaber dieser Lovszettel de»

rannt , baß au ntemauden anders , als an die rechtmäßigen Inhaber dieser Looft,
ml »»
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mittelst Vorzeigung der vorigen , die etwa darauf fallenden Gewinne austzezaMwerden . Zugleich ersuchet er den Finder brr Loos« , gleich nach BekanntmachunA
dieses, wenigstens vor dem AehungsterMin ihm solch« zu retradiren , oder Leer
jetzigen Besitzer nahmhaft zu machen. Zerr den zkeu Map » 7 § 8.

Aron Joseph-.

2 Drey ganze Loosen , No . 55404 , 55426 , 55415 , sodann ss Vierte !«
Loosen , No . 5Z41S drey Viertel , 55412 drey Viertel , 55414 virrMertel , 5 ; 4iKvier Mertel , 53420 vier Mertel , ; ; 42 r vier Mertel , weiche mit meiner Na-
mensunterschrlft verkaufet worden sind , so müssen solche dey mir selbst , mit Vor¬
zeigung des Looses der gten Elaffe 8ter Berliner Lotterie , zur zten Classr längstens
Donnerstag de» sqsten May erneuert werden , dey Verlust fernrrm Anrechts , ohneAusnahme . Zugleich dienet zur Nachricht , daß Monte ^ f und Dieoßag dm Olsten«ad 2- sten May unsere Pfingstfeyertage find. Norde « den raten May 1793 .

Moses Ad. Beer.

5 ES ist mir ein viertel Loos von No . 55467 ad Hände « gekommen,wenn eS jemand möchte gesunden haben , so bitte , es mir wieder W geben , weises nicht ausdezahlt wird , wenn nicht das Nro . der 4ten Elaste hievon beygcbrachtwerden kann. Norden den izten May 17Y8.
Wcror Isaacs.

4 Zn der gten Classe der Berliner Lotterte tst in meiner Collettioa sichNo . 48814 ein Gewinn zu scocEetchSthsler gefallen.
Seer Sen 14KK May Michel Moßrs,
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